



Jahresbericht 2021/2022 


°°aus dem Präsidium °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Liebe Mitglieder


In meiner nunmehr sieben Jahren andauernden Präsidiumstätigkeit konnte ich feststellen, 
das Rückmeldungen auf die Jahresberichte unseres Familienvereins einen gewissen 
Seltenheitswert haben. Tatsächlich war das Echo auf die Jahresberichte der vergangenen 
Jahren überschaubar. 


Zugegeben; unser moderner Alltag verleitet uns oftmals dazu, uns nicht die Zeit zu nehmen 
die es bräuchte, um uns auch mit den kleinen erfreulichen Dingen des Lebens zu 
beschäftigen welche ebenfalls unserer Aufmerksamkeit würdig wären. So zum Beispiel  sich 
ein Bild über unsere vielseitige Vereinstätigkeit zum Wohle der Kinder unserer Gemeinde zu 
machen. 


Im Vorstand des Familienvereins legen wir grossen Wert darauf, Sie - geschätzte Mitglieder - 
umfassend über unsere Vereinsarbeit und die Projekte welche Sie mit Ihrem Beitrag 
unterstützen zu informieren und freuen uns sehr über allfällige Rückmeldungen zu unseren 
Aktivitäten. 


Unser Verein hat sich seit Gründung hinsichtlich der Tätigkeitsschwerpunkte stark zu 
Angeboten im Bereich der (Klein-)Kinderbetreuung hinentwickelt. Den Spielgruppen und der 
dort geleisteten Frühförderung kommt eine immer grössere Bedeutung zu. Als Teil des 
Schweizer Schulsystems erwarten Kindergärten mittlerweile einen relativ hohen Grad an 
Selbständigkeit der Kinder. Wir im Verein sind der Meinung, dass wir mit unserem Angebot, 
die Kinder optimal auf diese Anforderungen vorbereiten können.


Ihnen als Mitglieder gebührt unsere Dankbarkeit dafür dass Sie unsere Arbeit zum Wohle der 
Kinder der Gemeinde Lindaus unterstützen.


In diesem Sinne, möchte ich Sie nun herzlich dazu einladen, Ihren hektischen Alltag zu 
entschleunigen, es sich auf dem Sofa gemütlich machen und sich der Lektüre dieses 
Jahresberichts zu widmen. In der Hoffnung weiterhin auf Ihre Unterstützung zählen zu 
können, wünsche ich Ihnen viel Spass beim Lesen und verbleibe herzlichst


Mit herbstlichen Grüssen


Miriam Villegas


Präsidentin




°°aus dem Vorstand°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Der Familienverein Lindau dankt allen Mitarbeiterinnen, Vorstandsmitgliedern und der 

Buchhalterin für ihr Engagement und die sehr professionelle Arbeit im abgelaufenen 

Vereinsjahr.


°°aus den Spielgruppen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 


Insgesamt bietet der Familienverein gegenwärtig 6 Spielgruppen an, welche durch 4 
erfahrene Spielgruppenleiterinnen fachgerecht betreut werden. 


Wir möchten uns auch bei den Kindern für die schönen Stunden im Namen aller 
Spielgruppenleiterinnen recht herzlich bedanken.


Spielgruppe Tagiwürmli, Tagelswangen – Nicole Mäder


Das neue Spielgruppenjahr startete ich mit zwei vollen Gruppen jeweils am Dienstagmorgen 
und Freitagmorgen. Sechs Kinder besuchten die Spielgruppe an beiden morgen. Mit 6-7 
Knaben und 3-4 Mädchen, war es von Anfang an klar, dass diese Gruppe etwas lebendiger 
und «lautstarker» werden wird. Viele Kinder waren bereits im zweiten Spielgruppenjahr. Sie 
haben sich schnell eingewöhnt.




Es wurde viel gespielt, verkleidet, geknetet, Geburtstage gefeiert, Geschichten erzählt und 
nach Themen gebastelt.





Im November fand in der Gemeinde der traditionelle Räbeliechtliumzug statt. Dafür 
schnitzten wir in einer gemütlichen Runde mit den Eltern zusammen wunderschöne Räben.


Bald schon war Samichlauszeit. Leider hatte dieser keine Zeit, um in der Spielgruppe zu 
bleiben. Aber er hatte uns Säckli mit feinen Nüssen und Schokolade gebracht. In der 
Adventszeit waren wir fleissig an unseren Weihnachtsgeschenke dran.





Im Januar startete ich mit einer dritten Gruppe von sechs Kindern am Donnerstagmorgen.


Schon bald wurde es Frühling und wir haben zu dieser Jahreszeit wieder viel gewerkelt, 
schöne Osternester gebastelt, welche der Osterhase in der Spielgruppe versteckt hatte. Die 
Kinder suchten voller Freude nach den Nestern. Der Frühling brachte wunderschönes Wetter 
mit, welches wir gerne genutzt haben, um uns auf unserem Spielplatz auszutoben.

Die Gruppe ist immer mehr zusammengewachsen. Mir war es sehr wichtig, dass alle Kinder, 
so verschieden sie auch sind, sich in der Gruppe wohl fühlten. Ich glaube dies ist mir auch 
gelungen. Bis zum Sommer waren wir eine richtig gut eingespielte Truppe. Das Spielen 
stand aber immer im Vordergrund.





Natürlich durfte das Spielgruppenreisli im Juni nicht fehlen. Es führte uns an einem warmen 
Dienstagmorgen zu Fuss zum Spielplatz beim Armbrustschützenhaus und ein zweites Mal 
an einem Freitagmorgen mit dem Bus zum Strickhof in Eschikon. Dort besuchten wir die 
Bauernhoftiere, tobten uns auf dem Spielplatz aus und stärkten uns beim legendären 
gemeinsamen Z’nüni. Anschliessend ging es mit dem Bus wieder zurück. Auf dem Weg zum 
Bus konnten wir  gerade noch eine Katze beobachten wie sie eine Maus fing und mit ihr 
spielte.







 


Das Spielgruppenjahr ging zu Ende und es hiess Abschied nehmen. Auch den Kindern viel 
es schwer, darum haben wir einen lässigen Abschieds-Brunch organisiert. Es war an einem 
heissen Freitagmorgen, die Kinder durften noch ein letztes mal mir ihren Eltern zusammen 
Kreativ sein und eine Tasche bemalen. Das Highlight des Morgens war natürlich die 
Kinderschminke und Glitzertattoos von Flavia. Zum Schluss gingen die Kinder durch den 
Zauberring und wurden zu Kindergartenkindern oder grosse Spielgruppenkindern. 

Die Gruppe ist mir sehr ans Herz gewachsen und so lasse ich ein Grossteil meiner Gruppe 
mit einem lachenden und weinenden Auge in ihr neues Abendteuer den Chindsgi ziehen.

Ich danke allen Kindern und Eltern für das tolle und spannende Jahr, welches wir 
gemeinsam erleben durften.







 Spielgruppe Zwergli Winterberg - Claudia Burkard  


Wir blicken auf ein spannendes und erlebnisreiches Spielgruppenjahr 2021/22 zurück.


Wir starteten mit dem alljährlichen Infomorgen bei dem wir uns alle bei 
Kaffee und Kuchen kennenlernten. Die neuen Kinder konnten in aller 
Ruhe die Spielgruppe erforschen. Und natürlich durfte unser 
Spielgruppenkroki nicht fehlen.                        


Hier ein paar Eindrücke von drinnen…..


        

  


Auch draussen im schönen Garten genossen wir es sehr…..


   




                                     


Jeweils einen Morgen im Monat verbrachten wir im Wald….. 


   


       


Die Kinder konnten sich im Wald austoben und die Natur erforschen. Zum Znüni brieten wir 
jeweils mitgebrachte Würste und Schlangenbrot.


An einem Samstagmorgen im Dezember besuchte uns der Samichlaus, leider bei sehr 
schlechtem Wetter. Wir verbrachten den Morgen zusammen mit der Spielgruppe aus 
Grafstal und der Waldspielgruppe.




Am 15. Dezember erstrahlte unser Adventsfenster…..


	 	 	     


Kurz vor den Sommerferien unternahmen wir einen Ausflug auf den Strickhof… Zu Fuss hin…


   

   


 Und mit dem Bus retour


Es war wieder ein wundervolles Jahr und wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Kindern für die tolle Zeit die wir mit euch erleben 
durften!


Herzlichen Dank auch an die Eltern für euer 
Vertrauen welches ihr uns geschenkt habt.                                     


Än herzlichä Zwergli Gruäss          


Claudia und Marlies                                        




Waldspielgruppe Zwergli 2021/2022 Claudia Burkard und Miriam Villegas        


Wie die Zeit vergeht… Schon wieder sitzen wir hier und verfassen den Jahresbericht… Die Zeit verging 
wie im Flug und wir blicken auf ein spannendes, erlebnisreiches und glückliches 
Waldspielgruppenjahr zurück.


Gerne geben wir Ihnen hier einen kleinen Einblick in unsere Waldspielgruppe…


Bräteln, schaufeln, sägen, hämmern, schaukeln, balancieren, entdecken und noch vieles mehr 
erlebten wir im Wald.




Auch dieses Jahr besuchte uns an einem Samstag im Dezember der Samichlaus. Leider machte das 
Wetter nicht so gut mit und wir mussten wegen einer Sturmwarnung und «Hudelwetter» beim 
Schulhaus Bachwis bleiben. Die Stimmung trübte es aber keineswegs und wir genossen den Morgen 
gemeinsam mit den Indoorspielgruppen aus Grafstal und Winterberg.

                                                     


Es war ein wunderschönes Waldspielgruppenjahr und wir haben jeden Morgen mit den Kindern 
genossen. Herzlichen Dank für die tollen Stunden mit euch!


Liebe  Waldgrüsse


Miriam und Claudia




Spielgruppe Grafstal - Miriam Villegas & Sandra Gugliotta


Das Jahr starteten wir eine Woche später als geplant, da meinem älterer Sohn sich mit 
Corona angesteckt hatte. Ich habe mich entschieden unser Spielgruppe von 12 auf 10 
Kinder zu reduzieren, da es mir sehr wichtig ist den Kinder eine gute Betreuungsqualität in 
der Spielgruppe zu bieten. So blieben wir trotzdem zu zweit aber mit 2 Kindern weniger als 
im Vorjahr. Während die Kinder die Räumlichkeiten und Spielsachen zusammen mit Sandra 
entdeckten, gab ich den Eltern bei Kaffee und Kuchen die wichtigsten Informationen über 
den Ablauf der Spielgruppe durch. 


Die meisten Kinder konnten sich sehr schnell von ihren Eltern lösen und haben von Anfang 
an sehr gut mitgemacht. Schon nach kurzer Zeit haben sich die Kinder gut eingelebt und die 
Regeln der Spielgruppe sehr gut umgesetzt. 


Das verkleiden durfte natürlich auch nicht fehlen, die Kinder waren begeistert.




Wir waren auch viel draussen und die Kinder genossen die frische Luft. 


Die Spiele am Tisch haben den Kindern grosse Freude bereitet.


Bei den Bastelarbeiten waren alle sehr motiviert und haben wunderschöne Werke 
geschaffen.




Die Geburtstage haben wir mit mitgebrachten Kuchen oder anderen Leckereien gefeiert.


Am Ende jedes Spielgruppenmorgens durfte eine Geschichte nicht fehlen, und die Kinder 
hörten dieser sehr interessiert zu.


Am 1. Dezember leuchteten die Kerzen unserer Adventsfenster. Es hat mich sehr gefreut 
viele Kinder an den Abend beim Apero zu sehen.




Gemeinsam mit der Spielgruppe Winterberg und der Waldspielgruppe durften wir den 
Samichlaus treffen, leider wurde das Angebot nur von wenigen Kindern genutzt, was ich sehr 
schade fand. 


Als Abschlussfeier haben wir im Restaurant der Badi unser Brunch genossen, das Wetter 
war, anders als das Jahr zuvor, hervorragend. Es war im Grossen und Ganzen ein sehr 
schöner Morgen. 


Ich bedanke mich recht herzlich bei den Eltern, für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Ebenfalls bedanke ich mich bei den Kindern für die schöne Stunden die wir zusammen 
verbringen durften.


Liebe Grüsse


Miriam Villegas




Chindsgi Fit - Miriam Villegas und Sandra Gugliotta


Das Format Chindsgi Fit ist ein zusätzliches 
Angebot für die älteren Spielgruppenkinder, die 
dann jeweils im Sommer in den Kindergarten 
kommen.

Das Angebot dauert 2 Quartale von den 
Sportferien bis zu den Sommerferien.

Die Gruppe ist bewusst auf 6 Kinder 
beschränkt, da wir ein etwas anspruchsvollere 
Übungen durchführen.

Die Idee dahinter ist, die Kinder bestmöglich auf 
den Kindergarten vorzubereiten.

Es wird gesungen, gelacht, Brettspiele gespielt, 
den Namen schreiben gelernt, gehämmert, 
geschraubt, mit Heissleim geklebt, gemalt, mit 
Gips gearbeitet und die Kinder  sind am Ende 
sehr stolz auf ihre Werke.


Hier ein Paar Eindrücke dieses Jahres…




°°aus dem Ressort Elki-Treff °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Vor einem Jahr habe ich die 
Chrabbelgruppe übernommen und muss 
ehrlich sagen ich bin sehr stolz wie sich die 
Chrabbelgruppe zum Elki-Treff gewandelt 
hat. Grund zur Umbenennung war, dass 
der Name so auch Mamis mit Kindern 
anspricht die nicht mehr krabbeln und es 
somit auch für Papis einen Ort gibt wo sie 
mit den Kindern teilnehmen können. Vor 
einem Jahr habe ich mit einer Mami 
gestartet und es hat sich von Monat zu 
Monat immer wieder ein Mami mehr getraut 
mal rein zu schauen. In der  Zwischenzeit 
sind wir zu einem schönen Grüppchen von 6 Mamis und ihren Kleinkindern gewachsen. Das 
Angebot wurde so gut angenommen, dass der Vorschlag gemacht wurde den ElKI-Treff 2x 
im Monat abzuhalten, was vom Vorstand des Familienvereins bewilligt wurde. So findet der 
Elki-Treff jetzt alle 2 Wochen Donnerstags statt.

Herzlichen Grüsse 
Nadja Spring



°°aus dem Ressort Chinderhüeti°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Seit einem Jahr arbeite ich mit Miriam und Carolina in der Chinderhüeti und haben viel 
Freude mit den Kleinen unserer Gemeinde und sogar Kindern aus unseren 
Nachbargemeinden. Wir betreuen jeden Freitag bis zu 18 Kinder. Wir basteln, malen und 
backen auch mal etwas. Seit den Frühlingsferien können wir endlich wieder raus in den 
Garten und freuen uns sehr über den neuen Spielplatz. Nach den Sommerferien dachten wir 
es würden weniger Kinder kommen weil viele in den Kindergarten gekommen sind. 
Allerdings war aber das Gegenteil der Fall und wir hatten seit dem ersten Freitag wieder 18 
Kinder und viele 1 jährige neue Besucher.

Herzlichen Grüsse 
Nadja Spring  



°°aus dem Ressort Events°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Im Vereinsjahr 2021 mussten wir wegen Corona auf die Chilbi Lindau verzichten, was uns 
sehr traurig machte.


Der Herbst und Winter blieben wegen Corona sehr still und die geplanten Events konnten 
leider nicht durchgeführt werden.


Im Mai konnten wir am Flohmarkt in Effretikon viele Kinder mit Glitzertatoos und 
Kinderschminken glücklich machen. Vielen Dank an Flavia Grob, dass du uns dort vertreten 
hast.


Im Juni konnten wir am Winterbergerfest vielen Kindern ein Lachen ins Gesicht zaubern. 
Glitzertattoos und Kinderschminken war auch dieses Jahr sehr gefragt und unseren kleinen 
und grossen Gästen waren alle sehr glücklich. Vielen Dank an alle fleissigen 
Schminkerinnen.


Auf das alljährliche Mitarbeiteressen freuten wir uns umso mehr, so konnten wir uns endlich 
alle wieder einmal persönlich treffen. Unter dem Motto «Schiff ahoi» genossen wir einen 
schönen Abend. 
Wir versammelten uns am Bahnhof Effretikon und fuhren mit dem Zug nach Rapperswil. Im 
Restaurant Dieci genossen wir ein feines Abendessen begleitet von spannenden, aber auch 
lustigen Gesprächen.


 
Schon bald mussten wir Richtung Hafen gehen. Unser Schiff lies nicht lange auf sich warten 
und so durften wir in den Sonnenuntergang zurück nach Zürich fahren.


In Zürich angekommen liessen wir den gemütlichen Abend in einer Beiz ausklingen, bevor es 
wieder zurück nach Effretikon ging.




°°aus dem Ressort Finanzen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°


	 	 	 	 	 	 	 

Der allgemein schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen zum Trotz, konnte sich der 
Familienverein im Berichtszeitraum in finanzieller Hinsicht gut behaupten. 


Dank kleinerer Events konnte insgesamt ein - wenn auch überschaubarer .- Gewinn 
erwirtschaftet werden.


Die Mitgliedersituation blieb trotz der Corona Pandemie weitgehend stabil und konnten im 
Jahr 2021/2022 auf 130 Mitglieder zählen. Bemerkenswert in diesem Zusammenhang ist 
auch, dass uns insbesondere unsere älteren Mitglieder weiterhin die Treue halten und sich 
mit ihrem Beitrag den Kleinen unserer Gemeinde die Angebote des Familienvereins 
ermöglichen.


Unter dem Strich stand beim diesjährigen Jahresabschluss ein kleiner Gewinn in Höhe von 
CHF 335 zu Buche.


Abschliessend möchte ich mich bei den Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken.


°°aus dem Ressort Kommunikation°°°°°°°°°°°°°°°°°°


Im Ressort Kommunikation bildeten die Instandhaltung der Homepage und die Aktualisierung 
des Internetauftritt unseres Vereins den Schwerpunkten.


Ebenso war die Korrespondenz mit den lokalen Medien (Lindauer) von zentraler Bedeutung 
für das Kommunikationsressort. Alle Publikationen unserer Aktivitäten für den Lindauer 
wurden rechtzeitig der Redaktion des Lindauers zur Verfügung gestellt gleichzeitig auf 
unserer Webseite aktualisiert. 


Liebe Grüsse 


Miriam Villegas 


Grafstal, im Oktober 2022		                                 Miriam Villegas


